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Herren Bezirksklasse Heidelberg

TTV Mühlhausen II : TTC Schwa-Gold St. Ilgen 
Freitag, 08.04.2022, 19:45 Uhr

Heck in Einzel und Doppel ungeschlagen

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand der 9:3-Heimerfolg des TTV Mühlhausen II
im verlegten Spiel der Herren Bezirksklasse Heidelberg gegen den TTC Schwa-Gold St. Ilgen
endgültig fest. Die Gastgeber profitierten unter anderem in ihrem 14. Saisonspiel am Freitagabend
davon, dass der TTC Schwa-Gold St. Ilgen mit 2 Ersatzspielern antrat.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Auf dem falschen Fuß erwischten Jungblut / Hees ihre
Gegner Eniola / Kolbach beim eher ungefährdeten 3:0-Gewinn. Dangel / Heck besiegelten mit einem
11:3, 7:11, 11:1, 11:2 gegen Thomas / Rehfeldt einen Punkt für ihr Team. Kaum gefährdet war der
Erfolg in drei Sätzen von Ruf / Jentsch daraufhin gegen Abt / Suebwongsa. Nach den anfänglichen
Paarungen gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei
einem Stand von 3:0 an den Tisch. Nicht einen Satzgewinn überließ Frederik Dangel seinem Gegner
Dare Eniola beim in Sätzen klaren 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Dominik Ruf bei der letzlich
klaren 0:3 Niederlage gegen Paul Thomas. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 4:1 an der Reihe. Nur einen Satz verlor jedoch Axel Heck bei seinem Sieg in vier
Sätzen gegen Tim Rehfeldt und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Einen eher schnellen
Punkt für sein Team holte Frank Jentsch bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Rainer Abt. Bei
einem Spielstand von 6:1 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Beim anschließenden 11:2,
11:5, 11:4 gegen Marius Kolbach fand Ulf Jungblut von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel.
Timo Hees hatte wenig später seinen Gegner Phiradet Suebwongsa beim ungefährdeten 11:9, 11:9,
11:6 komplett im Griff. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTV Mühlhausen II und
TTC Schwa-Gold St. Ilgen. Keine Chancen hatte Frederik Dangel bei der Niederlage in drei Sätzen
gegen seinen Kontrahenten Paul Thomas. Lange dagegenhalten konnte Dominik Ruf beim 2:3
gegen Dare Eniola. Das Spiel verlor er dennoch im 5. Satz. Einen extremen Verlauf nahm hierbei
Satz Nummer 3, der erst nach 36 Bällen endete und von Ruf verloren wurde. Axel Heck hatte gegen
Rainer Abt beim 12:10, 11:6, 11:8 indessen keine Probleme. Der 9:3-Heimsieg war somit unter Dach
und Fach.

Nach diesem Sieg geht der TTV Mühlhausen II am 27.04.2022 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen den TTV Heidelberg III, während der TTC Schwa-Gold St. Ilgen am 29.04.2022 gegen den
TTV Heidelberg III versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TTV Mühlhausen II

Doppel: Jungblut / Hees 1:0, Dangel / Heck 1:0, Ruf / Jentsch 1:0 
Einzel: F. Dangel 1:1, D. Ruf 0:2, A. Heck 2:0, F. Jentsch 1:0, U. Jungblut 1:0, T. Hees 1:0 

 TTC Schwa-Gold St. Ilgen
Doppel: Thomas / Rehfeldt 0:1, Eniola / Kolbach 0:1, Abt / Suebwongsa 0:1 
Einzel: P. Thomas 2:0, D. Eniola 1:1, R. Abt 0:2, T. Rehfeldt 0:1, P. Suebwongsa 0:1, M. Kolbach 0:1


